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Unten links
Auch wenn Geistliche beim 
widerrechtlichen Durch-
fahren der Fußgängerzone 
ihr schönstes Lächeln auf-
setzen, während sie elegant 
die Passanten umkurven, 
ist das natürlich nicht ganz 
richtig. Schwarze Autos, die 
eine gefühlte Woche lang in 
der Innenstadt parken und 
als Nachweis ihrer Berech-
tigung eine Polizeikelle auf 
das Handschuhfach legen 
dürfen das bestimmt. Die 
BMW-Limousine mit dem 
Schild „Panne“ darf es hin-
gegen nicht. Und schlim-
mer, sie lächeln nicht!

>> Mehr dazu auf seite 4

Die Sonne soll uns in dieser 
Woche noch einen Hauch von 
Sommer vermitteln. Heute ist 
es noch verhalten, doch mor-
gen werden knackig-warme 
Temperaturen erwartet. Der 
Wind kommt sanft aus West.

Hochwasser ist heute um 
9.56 und 22.46 Uhr, Niedrig-
wasser um 3.48 und 16.40 
Uhr. Wassertemperatur: 19 
Grad.

Jan 
Weer meent:

Dienstag, 18. august
8.15 Uhr, Zehn-Minuten-Andacht, 
ev. Inselkirche

8.30 Uhr, Sonderfahrt nach Borkum 
mit Frisia X

10.30 und 20 Uhr, Kurkonzert, 
Warschauer Symphonie Orchester, 
Kurplatz

14 Uhr, geführte Fahrradtour mit ei-
genen Rädern, Anmeldung erbeten, 
Reisebüro am Kurplatz

15 Uhr, Awo-Teenachmittag, Haus 
der Insel, Awo-Raum

15 Uhr, Nationalparkfahrt, See-
hundsbänke, Cassen-Tours, Hafen

15.30 Uhr, Kino: „Prinzessin Lilli-
fee“, Kurtheater

15.30 Uhr, „Der Wettlauf zwischen 
Hase und Igel“, Puppentheater 
Purzelbaum, Schmiedestraße 1a

16 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
Pfarrkirche St. Ludgerus

16 Uhr, „Frohe Zeit für Kinder“ 
(Bibellesebund), Nordstrand/Café 
Cornelius

18-20 Uhr, Sportabzeichen, Training 
und Abnahme, Sportplatz an der 
Mühle 18.45 Uhr, „Nordic Walking“, 
Sportplatz an der Mühle, Gäste 
willkommen

19 Uhr, Kino: „Harry Potter und der 
Halbblutprinz“, Kurtheater

19.30 bis 21.30 Uhr, Meditatives 
Tanzen (zum Mitmachen) mit 
Hedwig Will, Bibliothek im Conver-
sationshaus 

20-22 Uhr, „Ein Abend im Museum“ 
mit Führung, Bademuseum

20 Uhr, Inselchor-Probe, ev. Gemein-
dehaus, Gartenstraße 20, 18.45 
Uhr Treffen der Frauen, 19.30 Uhr 
Männer

20 Uhr, Ökumenischer Abend, „Die 
Allmacht und die Ohnmacht Gottes“, 
Christian Stuhlfauth, Martin-Luther-
haus, Kirchstraße 11

21.30 Uhr, Kino: „Illuminati“

Entspannte Wahlkampfrede

Osterstr. 6/ Ecke Winterstr.
- Mittwoch Ruhetag - 

Telefon: 840100

... lecker essen ...
Gewusst wo!!

ansonsten
Badehaus, 9.30 bis 21.30 Uhr, 
Spaßbad bis 18 Uhr

Bademuseum, 11-16 Uhr

Fischerhaus-Museum, 11 Uhr, 
Führung mit Erklärung; 17-18 Uhr, 
Besichtigung

16 Uhr, Teeseminar, Teehuus, nur 
nach Anmeldung bis 12 Uhr, Tel. 
04932/1791

Ev. Inselkirche geöffnet, 8 bis 17 Uhr

Kath. Kirche Stella Maris, 14-18 Uhr

Bibliothek,10-13 und 15-19 Uhr

Nationalpark-Haus am Hafen, 9 bis 
12.30 und 13.30 bis 18 Uhr

Bundeskanzlerin Merkel mit Bürgermeister Ludwig Salverius (re.) und 
Reinhard Hegewald (li.) beim Eintrag in das goldene Buch der Stadt 
Norderney.                            Foto: Leidig

Bundeskanzlerin Angela Merkel beim Beginn ihrer rund 45-minütigen 
Rede auf dem Kurplatz.    Foto: Kähler

(vel) – Noch kurz vor 17 Uhr 
traf Bundeskanzlerin Angela 
Merkel gestern auf dem Nor-
derneyer Kurplatz ein und 
bahnte sich den Weg durch 
die Menschen zur Orchester-
muschel, während der Song 
„Start me up“ von den Rolling 
Stones durch die Riesenlaut-
sprecher dröhnte. 
Die Bundeskanzlerin sagte, 
sie wolle nicht darüber ur-
teilen, welche Insel die Beste 
sei. Auf jeden Fall sei Rügen 
die größte. Damit hatte sie 

bereits den ersten Lacher der 
einigen Tausend Zuhörer für 
sich verbucht. Merkel wirkte 
sehr entspannt, zumal die 
Umfrageergebnisse rund 40 
Tage vor der Wahl positiv für 
die CDU aussehen.
Bevor die Bundeskanzlerin 
in einer Wahlkampfrede die 
Themen von Arbeitslosigkeit 
über Wirtschaftskrise bis 
Kinderbetreuung ansprach, 
plauderte sie ein wenig über 
ihr anstrengendes Leben. 
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Klein. Günstig. Effektiv.

Daueranzeigen im NoMo!

Ausbildung - Mitsegeln  
 Kindersegeln - 04932 - 766

Das Inselmagazin

Heft 2 - 2009 jetzt  neu.
Reportagen, Portraits und 

Bilder von der Insel.

Im Norderneyer Handel und 
bundesweit im Abonnement.

www.he-norderney.de

Magnetfeld-Therapie
Gudrun Eggen       Tel. 04932 - 461

Eiscafé Rialto 
Täglich 28 Eissorten, davon  

über 12 Sorten laktosefreies Eis.

Nachfolger für „Oceanic“ wird gebaut
(vel) – Der Hochseeschlep-
per „Oceanic“, der vor der 
Norderney stationiert ist, soll 
ersetzt werden. Der Bau des 
neuen Notschleppers hat jetzt 
auf der Peene-Werft in Wol-
gast begonnen. Auftraggeber 
ist die Arbeitsgemeinschaft 
(Arge) „Küstenschutz“, die 
den Spezialschlepper für zu-
nächst zehn Jahre an das Bun-
desministeriums für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung 
(BMVBS) verchartert. 
Die Arge Küstenschutz ist 
ein Zusammenschluss von 
der Bugsier-, Reederei- und 
Bergungs-Gesellschaft mbH 
& Co. (Hamburg), Fairplay 
Towage (Hamburg / Rostock), 
Unterweser Reederei GmbH 
(Bremen) und der Wiking 
Heilikopter Service GmbH 
(Sande). 
Die „Oceanic“, die vom Nord-
strand aus zu sehen ist, ist seit 
1996 im Auftrag des BMVBS 
in der deutschen Bucht sta- 
tioniert und seit 2001 vor Nor-
derney. Sie ist mit zwölf Mann 
und einem vierköpfigen Boar-
dingteam dauerhaft besetzt.
Für die Charterung und die 
Besatzung stellt der Bund für 
zehn Jahre bis zu 114 Millio-
nen Euro zur Verfügung. Der 
neue Schlepper soll zum 1. Ja-
nuar 2011 vor Norderney sta-
tioniert werden. Er soll eine 
Geschwindigkeit von 19,5 
Knoten bei einem Tiefgang 
von sechs Metern erreichen. 

Der Schlepper verfügt über 
einen Pfahlzug von 200 Ton-
nen, damit auch große Schiffe 
schnell gesichert werden kön-
nen. Die „Oceanic“ hat rund 
180 Tonnen Pfahlzug und 
etwa 17,5 Knoten Geschwin-
digkeit. Das neue Schiff und 
die Besatzung wird zudem 
bei einem Einsatz in einer 
gefährlichen Atmosphäre ge-
schützt sein, da es über einen 
Gas- und Explosionsschutz 
verfügt. Mit den beiden in der 
Nordsee ab Windstärke acht 
stationierten bundeseigenen 
Mehrzweckschiffen „Mel-
lum“ und „Neuwerk“ soll ein 
verbessertes Sicherungssy-
stem vorhanden sein, so eine 
Mitteilung der Schutzgemein-
schaft Deutsche Nordsee-
küste SDN. Deren Sprecher 
Hans von Wecheln verwies 
bei Baustart auf die lange Ge-
schichte, die dem Schiffsbau 

vorausging. Forderungen der 
Küstenlandkreise und Kom-
munen seien voraus gegangen 
und ein Streit zwischen der 
SDN und verantwortlichen 
Beamten im Verkehrsmini-
sterium über die Kriterien, 
die ein Schlepper erfüllen 
müsse. Besonders im Hinblick 
auf die Entwicklungen in der 
internationalen Seefahrt und 
Offshore-Planungen. 
Während die SDN auch 
aufgrund der Havarien der 
„Erika“ und „Prestige“ aus-
reichende Leistungskriterien 
gefordert hätte, habe die 
Verwaltung eine „Version 
light“ vorgehabt, sagte von 
Wecheln.
2006 hätten die Bundes-
tagsabgeordneten der Kü-
stenländer und dann der 
Bundestag dafür gesorgt, dass 
der Schlepper so ausgeschrie-
ben wurde, wie er nun gebaut 
wird. Baustart des Notschlep-
pers Ostsee war im Mai.

Die „Oceanic“ ist seit 2001 vor Norderney stationiert.     Foto: Kähler

So soll der neue Notschlepper aussehen, der jetzt gebaut wird.

Elektro Motzkus
Elektrotechnik – TV  

Multimedia –  Sat 
Planung,  

Installation und 
Verkauf

Im Gewerbegelände 53
Tel. 04932 3074
Fax 04932 2418

Foto- 
kopien
Norderneyer Morgen
Fischpresse GbR 
Poststraße 1 
04932 991899 
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Schuhe. Mode

www.engelvoelkers.de/
norderney 
Inseltelefon: 04932/8696860

Täglich wechselnder Longdrink 2,50 €

Kajüte   Winter-./Ecke Langestr.

König Pilsener und Bitburger Pils

0,2 l/1,50 € in der Kajüte 

Das Inselradio SWS
UKW 104 MHz

Musik, Informationen, Gewinne!

Fischpresse GbRPoststraße 126548 Norderneyinfo@� schpresse.de Fax: 04932 99 18 79

Anzeigentelefon

04932 99 18 99

Werben Sie im NOMO:

www.norderneyer-morgen.de

Kunst & Form, Strand-
straße

Zeitschriften Niemeyer, 
Strandstraße

Schreibwaren Luttmann, 
Friedrichstraße

Spezialitäten Solaro, 
Friedrichstraße

Toto-Lotto Klus, Winter-
straße

Buch Eilts, Jann-Berghaus-
Straße

Bücher- und Kartentruhe, 
Poststraße

Fischpresse GbR (He!, 
Norderneyer Morgen) in 
der historischen Post.12 ausgewählte Fotografien

9,90 Euro

Der
Kalender

Wir bedanken uns für die Unterstützung bei: 
Firma GARRELS Lud. Sohn GmbH, 

Spedition JOHANN FISCHER,
Reederei NORDEN-FRISIA,
FERIENHOTEL WUPPERTAL.

Schiffs-Modellbau-Freunde Norderney

Private Anzeigen

Wie dieses Beispiel
(1-spaltig - 30 mm hoch)
9,- Euro bei Barzahlung

Anmeldung zur Firmung 2010
Die katho-
lische Kir-
c h e n g e -
meinde St. 
L u d g e r u s 
plant die Feier 
der Firmung 
für das Jahr 
2010. In den 
vergangenen 
Wochen sind 
die Jugend-
lichen der 
J a h r g ä n g e 
1993/1994 an-
geschrieben 
worden.
Wer sich 
a n m e l d e n 
möchte oder 
noch weitere 
Informationen 
braucht, kann 
sich bis Mittwoch, 19. August, 
schriftlich melden .
Auch Erwachsene, die noch 
gefirmt werden wollen, kön-
nen sich bei Sibylle Hartong 
unter der Telefonnummer  

04932/456 melden, da zur 
Zeit für den Herbst ein Glau-
benskurs geplant ist, der auf 
Wunsch die Vorbereitung 
auf die Firmung beinhalten 
kann.

IC-Haltepunkte in Gefahr
Der Niedersächsische Städte- 
und Gemeindebund kämpft 
für den Erhalt der IC-Hal-
tepunkte im Norden. „Die 
Deutsche Bahn kann nicht 
nur Strecken bedienen, die 
das große Geld bringen. IC-
Haltepunkte dienen der In-
frastruktur unseres Bundes-
landes und sichern langfristig 
Arbeitsplätze. Wir erwarten 
daher, dass IC-Haltepunkte 
im Norden nicht nur erhal-
ten bleiben, sondern durch 
gezielte Werbung gestärkt 
werden“, wird der Präsident 
des Niedersächsischen Städ-
te- und Gemeindebundes, 
Rainer Timmermann, in einer 
Pressemitteilung zitiert.
Vom Fahrgastverband Pro 
Bahn wird befürchtet, dass 

die Linien von Hannover und 
dem Ruhrgebiet nach Emden 
und Norddeich in absehbarer 
Zeit wegfallen, da die Züge 
außerhalb der Feriensaison 
nicht so gut besetzt sein sol-
len.
Der Spitzenverband der 
kreisangehörigen Städte- und 
Gemeinden unterstützt Nie-
dersachsens Verkehrsminister 
Philipp Rösler, der für jeden 
IC-Haltepunkt im Norden 
kämpfen will. „Niedersach-
sen ist stark abhängig vom 
Tourismus. Für den Norden 
gilt deshalb wie für alle Teile 
des Landes: Die Anbindung 
an Schiene und Straße ist für 
die Bürgerinnen und Bürger 
unseres Landes unverzicht-
bar“, so Timmermann.

Die katholische Pfarrgemeinde St. Ludgerus plant 
die Feier der Firmung für das Jahr 2010. Auch Er-
wachsene, die noch gefirmt werden wollen, können 
sich bei Sibylle Hartong (Tel. 04932/456) melden
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Fortsetzg. von S. 1
Glücklicherweise könne 
sie in Hubschraubern 
und Flugzeugen gut 
schlafen, denn Ruhe 
bleibe ihr kaum. Und 
jetzt im Wahlkampf 
habe sie noch weniger 
Zeit als sonst. Dafür 
biete der Wahlkampf 
Gelegenheit, „zu den 
Menschen zu gehen und 
zu erklären, was wir 
wollen“. Das tat sie dann 
ausführlich, nachdem 
der CDU-Vorsitzende 
in Niedersachsen, Da-
vid McAllister, sie begrüßt 
hatte: „Liebe Angela, Du hast 
das Wort.“ 
Angela Merkel sprach über 
die „besonderen Herausfor-
derungen“ nach der Wirt-
schaftskrise. Vor zwei Jahren 
, als sie Marktregeln gefordert 
hatten, hätten alle gesagt: Re-
gen Sie sich nicht so auf. Jetzt  
sei die Krise da, aber es aber 
„erste positive Signale“. Sozi-
ale Marktwirtschaft bedeu-
te, dass die Wirtschaft den 

Menschen dienen solle und 
die einfachen Menschen nicht 
die Zeche zahlen sollten. 
Merkel sprach das Konjunk-
turprogramm an, dass Brü-
cken baue, sie leitete über 
zum Thema Wachstum und 
Bildung. Die Kinder hätten 
ein Anrecht auf Lehrer und 
anständige Schulen. Merkel 
forderte die jugendlichen 
Zuhörer auf – nach den Feri-
en „schön“ zu lernen, erklär-
te, dass Schulpolitik in den 

Händen der Länder liegen 
müsse und sprach sich gegen 
Einheitsschulen aus. Steu-
erpolitik und Klimaschutz, 
Forschung und Entwicklung, 
Familienpolitik und Väter-
zeit, anständige Bezahlung 
von Altenpflegern oder Erzie-
hern waren weitere  Themen 
ihrer frei gesprochenen, bür-
gernahen Rede, die mit einem 
kurzen Rückblick in die deut-
sche Geschichte endete. Dann 
schrieb sie sich in das goldene 

Buch der Stadt ein, bevor sie 
zum Song „Angie“ wieder 
in die gepanzerte Limou-
sine stieg. Es wurde auch 
Zeit, denn am Abend wurde 
die Kanzlerin in Bremen zu 
einer Kundgebung erwartet 
und sie hatte länger gespro-
chen, als angekündigt.
Vor dem Merkel-Auftritt 
hatten der niedersäch-
sische Generalsekretär Ulf 
Thiele, der Landtagsabge-
ordnete Hermann Dinkla 
und Bundestagskandidat 
Reinhard Hegewald State-
ments über den „schönsten 

Wahlkreis Niedersachsens“ 
und „die Antwort auf  Mau-
ricius“ (Dinkla) abgegeben. 
Und McAllister hatte zur In-
frastruktur für Niedersachsen 
erklärt, dass er froh sei, dass 
der Anschluss in Norden nun 
fertig sei. 
Schließlich kritisierte er die 
persönlichen Angriffe von 
Seiten der Sozialdemokraten 
als „nicht in Ordnung“. Die 
heiße Phase des Wahlkampfs 
hat begonnen.
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Bundeskanzlerin Angela Merkel auf dem Norderneyer Kurplatz

Viele Menschen wollten die Kanzlerin hören – und harrten auch im kurzen Re-
genschauer aus. 


